
INDUSTRIEKULTUR 
ALS PRODUKT 
1. FACHTAG INDUSTRIEKULTUR
22. JUNI 2017
INDUSTRIEMUSEUM CHEMNITZ

Zweckverband Sächsisches Industriemuseum
Zwickauer Straße 119, 09112 Chemnitz
www.saechsisches-industriemuseum.de

Kulturstiftung des Freistaates Sachsen
Karl-Liebknecht-Straße 56, 01109 Dresden
www.kdfs.de

Die Veranstaltung wird fotografisch begleitet. Die Teilnehmenden erklären ihr Einverständnis, dass der Zweckverband Sächsisches Industriemuseum und die 

Kulturstiftung des Freistaates Sachsen das vor, während oder nach der Veranstaltung entstandene Fotomaterial für Zwecke der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit nutzen.



Der 1. Fachtag Industriekultur richtet sich als öffentliche Veranstaltung an alle Akteure aus den verschiedenen Bereichen der 
sächsischen Industriekultur. Wie und in welcher Form kann das industriekulturelle Erbe Sachsens als Ressource für Gegenwart 
und Zukunft nutzbar gemacht werden? Welche Projekte sind dafür besonders geeignet? Die Veranstalter denken Industriekultur 
zukunftsgerichtet und wollen konkrete Möglichkeiten der Umsetzung und Vermittlung erarbeiten. Zugleich soll anschaulich werden, 
wie sich Partner aus der Wirtschaft, der Tourismusbranche und der Bürgergesellschaft für die Durchführung und Finanzierung 
von Industriekulturprojekten gewinnen lassen. Am Vormittag des Fachtags geht es um eine neue Sicht auf die Industriekultur. 
Zwei Impulsvorträge sowie eine anschließende Diskussion sind dafür vorgesehen. Der zweite Teil des Programms stellt in einer 
Podiumsdiskussion konkrete Produkte und ihre Vermittlung vor: Industriekultur als Produkt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei!

Der 1. Fachtag Industriekultur ist ein Gemeinschaftsvorhaben des Zweckverbands Sächsisches Industriemuseum und 
der Kulturstiftung des Freistaates Sachsen. 

10 Uhr 
BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG 
→ Dr. Oliver Brehm, Geschäftsführer des 
Zweckverbands Sächsisches Industriemuseum 
und Ralph Lindner, Stiftungsdirektor der 
Kulturstiftung des Freistaates Sachsen
GRUSSWORT DER STAATSREGIERUNG
→ Uwe Gaul, Staatssekretär, Sächsisches 
Staatsminsterium für Wissenschaft und Kunst

10.20―10.40 Uhr 
VORBILD METROPOLE? DAS BEISPIEL BERLIN 
→ Prof. Joseph Hoppe, Stellv. Direktor des 
Deutschen Technikmuseums Berlin/Berliner 
Zentrum für Industriekultur
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DONNERSTAG 22. JUNI 2017 10–15 UHR
INDUSTRIEMUSEUM CHEMNITZ
ZWICK AUER STRASSE 119, 09112 CHEMNITZ

10.40―11.00 Uhr 
WELCHE PRODUKTE BRAUCHT DIE 
INDUSTRIEKULTUR? 
→ Fritz Straub, Geschäftsführender 
Gesellschafter der Deutschen Werkstätten, 
Dresden

11.00―12.00 Uhr 
DISKUSSION 
→ Moderation Dr. Justus H. Ulbricht, 
Geschäftsführer Dresdner Geschichtsverein e. V.
 
12.00―13.00 Uhr 
MITTAGSPAUSE

13.00―15.00 Uhr 
PODIUMSDISKUSSION 
→ Moderation Dr. Justus H. Ulbricht, 
Geschäftsführer Dresdner Geschichtsverein e. V. 
Es diskutieren zu den Themen Wirtschaft, 
ländliche Räume, Projektentwicklung und 
Touristik:
→ Sören Uhle, Geschäftsführer Chemnitzer 
Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungs-
gesellschaft mbH
→ Prof. Dr. Helmuth Albrecht, Lehrstuhl für 
Technikgeschichte und Industriearchäologie, 
Technische Universität Bergakademie Freiberg
→ Bertram Schulze, Geschäftsführer der 
Leipziger Baumwollspinnerei
→ Christiane Baum, Geschäftsführerin European 
Route of Industrial Heritage (ERIH)


